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Topthema 

solAround erreichen Platz 3 
beim Europawettbewerb 
 
Beim 20. Europäischen 
Schülerfirmenwettbewerb in 
Rotterdam/Niederlande konnte das deutsche 
Team den dritten Platz belegen. Insgesamt 
traten 32 europäische Nationen im Wettbewerb 
an. Platz 1 und 2 gingen an die Schweiz und 
Estland. Damit haben solAround auch auf 
internationalem Parkett ihre 
Wettbewerbsfähigkeit bewiesen. 
 
Die Schüler vom Gymnasium am Silberkamp in 
Peine/Niedersachsen hatten eine Solarenergie-
Tauschbörse im Internet aufgezogen, eine 
Zeitschrift und ein Spiel zum Thema Solarenergie 

entwickelt sowie eine Solar-Messe organisiert. Während des Schuljahres wurden 
die jungen Unternehmer um den Vorstandsvorsitzenden Jan Mahn von der Schul-
patin Silke Kortemme betreut. Diese engagiert sich an ihrer Schule bereits seit 11 
Jahren für JUNIOR und wird auch im kommenden Schuljahr wieder ein Schülerun-
ternehmen betreuen. 
 
Platz 1 ging in diesem Jahr an das Schülerunternehmen Touch of Green, das es 
Privatpersonen und Firmen ermöglicht, ihre CO2-Bilanz zu neutralisieren, indem 
es für ihre Kunden Bäume pflanzt. Platz 2 ging an die ecóVase Company aus der 
Schweiz. Die Schüler entwickelten eine moderne Blumenvase aus einer hochwer-
tigen Plastikfolie. Die flach gelieferte Vase entfaltet ihren Charme, wenn sie mit 
Wasser gefüllt wird und kann nach Kundenwünschen gestaltet werden. 
 
Insgesamt haben im Schuljahr 2008/2009 in Europa 226.000 Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen von Junior Achievement Young Enterprise Europe (JA-YE 
Europe) ein Schülerunternehmen gegründet und die eigene Geschäftsidee ver-
wirklicht. Die 200 besten Schüler waren nun in Rotterdam. Mehr als 400 Zuschau-
er verfolgten das spannende Kopf-an-Kopf-Rennen der Finalisten und feierten die 
Sieger. 
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Caroline Jenner, CEO von JA-YE Europe, machte beim Europawettbewerb in 
ihrer Rede deutlich: „In den letzten 20 Jahren ist der Europawettbewerb immer 
professioneller geworden, die Schüler brachten immer neue, innovative Ge-
schäftsideen ein. Die Selbstständigkeit der Schüler wurde stetig verbessert und 
auch die Marketingstrategien haben sich weiterentwickelt. Alle Teilnehmer wer-
den in Zukunft ihren  Beitrag zur europäischen Wirtschaft leisten. Wir gratulieren 
den Teilnehmern zu ihren Erfolgen.“  
 
Die 14 engagierten jungen Unternehmer von solAround haben mit ihrer zu-
kunftsweisenden Geschäftsidee diesen Erfolg für Deutschland ermöglicht. Im 
kommenden Schuljahr werden wieder in ganz Deutschland neue JUNIOR-
Unternehmen von engagierten Schülern und mit Unterstützung von ehrenamtlich 
arbeitenden Schul- und Wirtschaftspaten auf den Weg gebracht werden. I Karen 

Lunze, JUNIOR-Geschäftsstelle 
 
 

JUNIOR-Perspektiven 2009 in Berlin 

JUNIOR-Perspektiven vom 
20.-23. November 2009 
in Berlin 
 
Schüler entwickeln bei den JUNIOR-Perspektiven an einem Wochenende in 
Berlin eigene Geschäftskonzepte unter realen Vorgaben.  
 
Aus einer Geschäftsidee soll binnen kürzester Zeit ein tragfähiges 
Businesskonzept erstellt werden. Von der Finanzierung bis hin zum Marketing, von 
Distributionswegen bis hin zu Multiplikatoren, Zielgruppe und Nachhaltigkeit – Es 
gilt, wirklich jeden Bereich eines Unternehmens abzudecken und genauestens zu 
planen. 
 
Unternehmensberaterinnen geben ihr Know-how an die Teilnehmer weiter und 
stehen während des gesamten Wochenendes für Rückfragen und Vorträge zur 
Verfügung.  
 
Die JUNIOR-Perspektiven 2009 werden dieses Jahr vom 20.-23. November 2009 
in Berlin stattfinden. Teilnahmeberechtigt sind Schüler und Schülerinnen, die im 
Schuljahr 2008/2009 bei JUNIOR dabei waren. Die Teilnehmerplätze sind 
begrenzt. JUNIOR behält sich vor, eine Auswahl zu treffen, wenn mehr 
Bewerbungen eingehen, als Plätze zur Verfügung stehen. 
 
Alle Teilnehmer des Schuljahres 2008/2009 können sich ab sofort mit dem 
Teilnahmeformular und einem kurzen Statement bewerben, warum gerade sie bei 
den JUNIOR Perspektiven nicht fehlen sollten (max. 100 Wörter). 
 
Ein attraktives Angebot: Der Teilnahmebetrag von 30 Euro beinhaltet Unterkunft und 
Verpflegung. Die Reisekosten werden erstattet. 
 
Vorab-Informationen können alle Interessierten von Sven Hartrampf erhalten. I Sven 
Hartrampf, JUNIOR-Geschäftsstelle 
 
 

 
Kontakt: 
Sven Hartrampf 
Tel.: +49 (0)221 I 4981 - 717 
Fax: +49 (0)221 I 4981 99 - 717 
 
www.juniorprojekt.de/JUNIOR-
Perspektiven 2009 
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JUNIOR im Projektjahr 2009/2010 

Im September 2009 startet 
das neue Projektjahr  
 
Die Vorbereitungen laufen in der JUNIOR-Geschäftsstelle auf Hochtouren, 
damit der Projektstart für die ersten Sommerferienrückkehrer gut über die 
Bühne geht. Das Handbuch ist im Teilnehmerbereich hinterlegt und die Onli-
ne-Einschreibung ist freigeschaltet. Die Schulpaten erhalten in den kommen-
den Wochen sukzessive ihre Zugangscodes, damit sie mit den Vorbereitun-
gen im Netz beginnen können. 
 
Bereits vor den Sommerferien haben sich die ersten Schulpaten angemeldet. Sie 
erhielten bereits die Internetadresse, unter der das Handbuch auf der JUNIOR-
Internetseite heruntergeladen werden kann. So konnten die Sommerferien von 
Schulpaten und Teilnehmern für die erste Lektüre genutzt werden. 
 
In der letzten Woche der jeweiligen Sommerferien erhalten die angemeldeten 
Schulpaten nun ihre Zugangscodes für die Onlineeinschreibung der geplanten 
JUNIOR-Schülerunternehmen. Sie können dann die Unterlagen an die 
Teilnehmer weiterschicken, und die Schüler können mit der Vervollständigung 
der erforderlichen Daten beginnen.  
 
Ebenfalls jetzt können die Fragen nach der Eröffnung des Bankkontos geklärt 
werden. Besonders JUNIOR-Unternehmen, in denen Minderjährige die Konten 
eröffnen wollen, sollten sich jetzt mit der Bank oder Sparkasse ihres Vertrauens 
in Verbindung setzen. Da jede Bank und Sparkasse die Eröffnung von Konten 
durch Minderjährige anders handhabt, sollten die notwendigen Informationen 
frühzeitig eingeholt werden, damit bei der Eröffnung alles vollständig vorliegt. 
Das spart später wertvolle Zeit. Das Konto sollte nach Erhalt der 
Gründungsurkunden eröffnet werden. 
 
Bei Rückfragen zur Genehmigung der geplanten Geschäftsideen, bei 
Unsicherheiten bei der Namensgebung oder sonstigen Fragen die 
Einschreibung und Genehmigung betreffend wenden Sie sich jederzeit gerne 
an ihren Bundeslandkoordinator. Die JUNIOR-Geschäftsstelle freut sich auf 
das neue Geschäftsjahr mit neuen Geschäftsideen, Teilnehmern und 
bekannten und neuen Schulpaten. I Karen Lunze, JUNIOR-Geschäftsstelle 
 
 

In eigener Sache: Die JUNIOR-Geschäftsstelle zieht um! 

Neue Anschrift der JUNIOR-
Geschäftsstelle 
 
Seit dem 17. August 2009 hat die JUNIOR-Geschäftsstelle eine neue Adresse. 
Gemeinsam mit dem Institut der deutschen Wirtschaft Köln wurden die neuen 
Räumlichkeiten bezogen.  
 
Die neue Adresse lautet: 

 
Kontakt: 
Ihr jeweiliger Bundeskoordi-
nator 
junior@iwkoeln.de 
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Institut der deutschen Wirtschaft Köln JUNIOR gGmbH 
(Name des Ansprechpartners bzw. des Bundeslandes) 
Postfach 10 19 42, 50459 Köln 
Besucheranschrift: Konrad-Adenauer-Ufer 21, 50668 Köln 
 
Die Telefonnummern sind unverändert, ebenso die Mailadressen. I Karen Lunze, 
JUNIOR-Geschäftsstelle 
 
 

Die Durchstarter! 

Informative Broschüre des 
Hauptschulewettbewerbs 
 
In bisher zwei eindrucksvollen Wettbewerbsrunden zeigten Hauptschüler im 
Durchstarter-Wettbewerb, welche Ideen und Potenziale in ihnen stecken und 
welches enorme Potenzial sie für den Fachkräftenachwuchs und die gesamte 
Gesellschaft bieten. Mit vielen verschiedenen Projekten und Schülerfirmen 
bewarben sie sich beim Teamwettbewerb für Hauptschüler.  
 
Die neue Broschüre stellt den Wettbewerb „Die Durchstarter" sowie alle 
Finalistenprojekte vor und bietet Tipps für die Pressearbeit an Schulen. 
Bei Interesse an einem kostenlosen Exemplar wenden Sie sich bitte an Zuzana 
Blazek vom Institut der deutschen Wirtschaft Köln. Dort erhalten Sie ein Exemplar 
der Broschüre – als Anregung für eigene Projekte oder einfach zum Nachmachen. 
I Zuzana Blazek, Institut der deutschen Wirtschaft Köln 
 
 

Bundesarbeitsgemeinschaft SCHULEWIRTSCHAFT 

Mit besserer Berufsorientie-
rung Integration fördern! 
 
In Zusammenarbeit mit der Beauftragten der Bundesregierung für Migration, 
Flüchtlinge und Integration haben die Bundesarbeitsgemeinschaft 
SCHULEWIRTSCHAFT und die BDA eine Dokumentation zu ihrer Veranstal-
tung am 5. Dezember 2008 erstellt. Unter dem Titel „Mit besserer Berufsorien-
tierung Integration fördern“ sind hier die Beiträge der Veranstaltung zusam-
mengefasst. 
 
Neben den Eröffnungsstatements von Prof. Dr. Maria Böhmer, Beauftragter der 
Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration, und Dr. Gerhard F. 
Braun, Vizepräsident der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände 
(BDA), finden interessierte Lehrkräfte Hinweise der Bundesarbeitsgemeinschaft 
SCHULEWIRTSCHAFT, die Ergebnisse der durchgeführten Workshops sowie 
Unterlagen zur Projektralley. Die Broschüre kann kostenfrei bei der BDA 
angefordert werden. I Karen Lunze, JUNIOR-Geschäftsstelle 
 
 
 
 
 

 
Kontakt: 
blazek@iwkoeln.de 
Tel.: +49 (0) 221 I 4981 - 830 

 
Kontakt: 
YvonneKohlmann 
schulewirtschaft@arbeitgeber.de 
Tel.: +49 (0) 30 I 2033 - 1510 
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Projektträger und Sitz der  
JUNIOR-Geschäftsstelle 
Institut der deutschen Wirt-
schaft Köln JUNIOR gGmbH 
Gustav-Heinemann-Ufer 84-88 
50968 Köln 
 
Tel.: +49 (0)221 I 4981-707 
Fax: +49 (0)221 I 4981-799 
Junior@iwkoeln.de 
 
Steuer-Nr. 219/5883/2161 
HRB 6 24 10 Amtsgericht Köln 
Geschäftsführung: Marion 
Hüchtermann, Dirk Werner 
 
Verantwortlich i. S. d. P. 
Marion Hüchtermann 
 
Redaktion 
Karen Lunze 

Förderer bei JUNIOR: 3. Handelsblatt –Schülerwettbewerb 

Preise im Wert von über 
30.000 Euro zu gewinnen! 
 
Das Handelsblatt und das Institut für Ökonomische Bildung an der Uni Oldenburg 
starten zum dritten Mal den bundesweiten Schülerwettbewerb zum Thema 
"Ökonomie mit Energie". Interessierte Lehrer können sich mit ihren Schülern ab 
sofort bis zum 21. September anmelden. Die Jugendlichen ab Klasse 7 von 
allgemeinbildenden oder Berufsschulen sollen sich mit dem Thema Energie 
beschäftigen und Zeitungsartikel, Videos, Audiobeiträge oder Infobroschüren 
erstellen. Preise im Wert von über 30. 000 Euro sind zu gewinnen. Die Sieger 
können ihre Beiträge außerdem auf dem dritten Handelsblatt-Bildungskongress 
am 16. November in Berlin präsentieren. Einsendeschluss für die Beiträge ist der 
30. September 2009. I Nadine Freis, Handelsblatt 
 

3. Jahreskongress „Wirt-
schaft und Schule“ 
 
Beim 3. Jahreskongress „Wirtschaft und Schule – Partner für die Zukunft!“ haben 
Lehrer die Möglichkeit, sich am 16. und 17. November 2009 in Berlin zum 
Themenfeld „Strategische Kooperationen von der Idee zur Umsetzung“ zu 
informieren. Die Schirmherrschaft für den Kongress hat die Bundesministerium für 
Bildung und Forschung Dr. Annette Schavan übernommen. Die Diskussion ist mit 
Dieter Althaus, Ministerpräsident des Freistaates Thüringen, Rainer Donisch, 
Counsellor of Education/Zentralamt für Unterrichtswesen in Helsinki und Prof. Dr. 
Michael Hüther, Direktor des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln hochkarätig 
besetzt. Beim Kongress kommen Unternehmensvertreter vieler Branchen, 
Vertreter des öffentlichen Bereichs sowie Führungskräfte öffentlicher und privater 
Bildungsträger, spezialisierte Personal- und Unternehmensberater und 
Pressevertreter zusammen, um über neue und alte Wege der Kooperation von 
Wirtschaft und Schule zu diskutieren und neue Handlungsansätze zu entwickeln. 
Lehrkräfte sind herzlich eingeladen. Informationen erhalten Sie im Internet. I Karen 
Lunze, JUNIOR-Geschäftsstelle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kontakt: 
www.handelsblattmachtsc
hule.de/wettbewerb 

 
Programmdownload un-
ter: 
https://billing.informa-
it.com/DATA/pdf/P9100065
.pdf 
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Termine 
 

 
Stand der Termine: 24. August 2009 – Änderungen vorbehalten! 
 

 

 

Datum Bundesland Ort Veranstaltung 
08.09.2009 Berlin/Brandenburg Berlin JUNIOR-Schülerworkshop 
10.09.2009 Sachsen, Sachsen-

Anhalt, Brandenburg 
Dresden JUNIOR-Start 

15.09.2009 Berlin, Brandenburg Berlin P:S.-W.-Fachtagung 
24.09.2009 Schleswig-Holstein Kiel JUNIOR-Informationsveranstaltung 
28.09.2009 Bayern München JUNIOR-Lehrerworkshop „Projektmanage-

ment“ – Nur für angemeldete Schulpaten 
27.10.2009 Bayern München JUNIOR-Start Bayern mit JUNIOR-

Unternehmertreff I 
29.10.2009 Bayern München JUNIOR-Unternehmertreff II 
4.-5.11.2009 Baden-Württemberg Reutlingen JUNIOR-Unternehmertreff I und II 
10.-11.11.2009 Deutschland-

weit/International 
Berlin Internationale Schülerfirmenmesse im FEZ 

11.11.2009 Bayern Nürnberg JUNIOR-Start Bayern mit JUNIOR-
Unternehmertreff 

11.-12-11.2009 Rheinland-Pfalz Mainz JUNIOR-Unternehmertreff I und II 
20.-23.11.2009 Deutschlandweit Berlin JUNIOR-Perspektiven 2009 
30.11.-
01.12.2009 

Baden-Württemberg Reutlingen JUNIOR-Unternehmertreff III und IV 

09.12.2009 Hessen Darmstadt JUNIOR-Start und JUNIOR-Unternehmertreff 
17.12.2009 Schleswig-Holstein Aukrug JUNIOR-Unternehmertreff 
14.-15.01.2010 Niedersachsen Hannover JUNIOR-Messe beim Bildungsmarkt Laatzen 


